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„Wolfsburg: Bankmitarbeiterin vereitelt
betrügerischen Telefonanruf“

Telefonbetrüger scheitern bei Versuch, 40.000 Euro von
Seniorin zu ergaunern. Bankmitarbeiterin alarmiert Polizei

rechtzeitig.
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Polizei Wolfsburg

Die Rolle der Bankmitarbeiter: Ein
Schutzschild gegen Betrug

Wolfsburg, 30.07.2024 – In einer besorgniserregenden Episode
versuchten Telefonbetrüger am Dienstagnachmittag, einer
82-jährigen Seniorin 40.000 Euro zu entlocken. Die umsichtige
Intervention einer Bankmitarbeiterin erwies sich als
entscheidend, um einen finanziellen Verlust zu verhindern und
das Sicherheitsbewusstsein in der Gemeinde zu schärfen.

Ein perfider Plan der Betrüger

In einem emotional aufgeladenen Anruf gab sich eine Frau als
die Enkelin der Seniorin aus. Sie berichtete weinend, dass sie in
einen schweren Unfall verwickelt war, bei dem eine Frau tödlich
verletzt wurde. Plötzlich übernahm eine andere Frau, die sich als
Helferin der Enkelin vorstellte, das Gespräch und forderte eine
Kaution für die Entlassung der vermeintlichen Enkelin. Hierbei
wurde die ältere Dame unter Druck gesetzt, was eine
gefährliche Manipulation darstellt, bei der es oft darum geht, die
Opfer emotional zu überwältigen und zu verwirren.



Prävention durch Wachsamkeit

Als die 82-Jährige zur Bank ging, um das Geld abzuheben, zeigte
sich die Alarmbereitschaft der Bankmitarbeiterin. Durch gezielte
Fragen und ein aufmerksam beobachtetes Verhalten stellte sie
fest, dass die Seniorin in eine potenziell gefährliche Situation
verwickelt war. Dank ihrer schnellen Reaktion und dem
rechtzeitigen Kontakt zur Polizei konnte das drohende finanzielle
Desaster abgewendet werden.

Polizei lobt proaktive Ansätze

Xenia Meier-Tietge, die Leiterin des 3. Fachkommissariates in
Wolfsburg, äußerte sich lobend über das Verhalten der
Bankmitarbeiterin. Sie betonte, wie wichtig es ist, auf solche
Anrufe aufmerksam zu sein und das eigene Misstrauen zu
nutzen. Die Polizei rät allen Bürgern, besonders älteren
Menschen, sich nicht von solchen Anrufen täuschen zu lassen,
sondern diese sofort zu beenden. Es ist essenziell, dass
Menschen über die Methoden der Betrüger informiert werden,
um sich besser schützen zu können.

Öffentliche Aufklärung als Schlüssel zur
Sicherheit

Die Vorfälle um Telefonbetrug sind leider keine Einzelfälle und
nehmen in der Gesellschaft zu. Dies verdeutlicht die
Notwendigkeit von Aufklärungsarbeiten innerhalb der
Gemeinschaft, um anfällige Personen besser zu schützen.
Präventionsmaßnahmen und die Sensibilisierung der Bürger sind
entscheidend, um solche Betrugsversuche zu erkennen und zu
verhindern.

Fazit: Gemeinschaftlicher Schutz ist
notwendig



Der Vorfall in Wolfsburg sollte als Weckruf für die gesamte
Gemeinschaft dienen. Die Aufmerksamkeit und Entschlossenheit
der Bankmitarbeiterin hat an diesem Tag vielleicht nicht nur das
Geld, sondern auch das Vertrauen der Seniorin in die
Gemeinschaft erneuert. Gemeinsam können wir gegen Betrug
kämpfen und ältere Menschen vor emotionalen und finanziellen
Verlusten schützen.

Rückfragen bitte an:

Polizei Wolfsburg
Melanie aus dem Bruch
Telefon: 05361-4646104
E-Mail: melanie-aus-dem.bruch@polizei.niedersachsen.de
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